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STARTREKvorlesung

Gleich doppelt Grund zum Feiern hatten 
Hubert Zitt, Markus Groß und Manfred 
Strauß, die seit nunmehr 15 Jahren die 
Tradition der Weihnachtsvorlesung an 
der FH in Zweibrücken wieder haben 
lebendig werden lassen. Und dank Hu-
bert Zitt hat dabei die Zukunft Einzug 
gehalten, denn er hat seine Mitstreiter 
mit einem ganz gefährlichen Virus infi-
ziert: Dem Science-Fiction-Virus. Ganz 
besonders die Geschichten rund um 
Raumschiff Enterprise haben es dem 
Dr. Ing. und seinen Mitstreitern ange-
tan aber auch die anderen Protago-
nisten des Genres kommen nicht zu 
kurz und so finden sich auch zahlreiche 
Star-Wars-Fans, Orion-, Stargate- und 
UFO-Anhänger in der Zuhörerschaft 
des Audimax. Schon traditionell ist die 
Weihnachtsvorlesung die bestbesuchte 
Veranstaltung des ganzen Jahres und 
das Audimax platzte mit rund 500 
Gästen schier aus den Nähten. In der 
Pause gab es allerlei „exoterrestrische“ 
Getränke und die allseits beliebten „Fö-
derationsbrezeln“.
Ein buntes Programm – das wie ge-
wöhnlich mit „Gottschalkmäßger Über-
ziehung“ erst kurz vor Mitternacht 
endetet sorge für eine galaktische Stim-
mung im Auditorium. Unter anderem 

begeisterte der Klingonisch-Lehrer Lie-
ven L. Litaer mit einer gelungenen Rap-
Nummer auf klingonisch und brachte 
später dem Publikum die klingonische 
Sprache näher. Der bekannte Science-
Fiction-Experte Robert Vogel berichtete 
in seinem Vortrag über „Geschichten 
von der Rückseite des Kontrollraums“ 
bei der ESA. Ein sehr gefährlich aus-
sehender Bat’leth-Schaukampf (Bat’leht 
ist eine Art klingonisches Schwert) von 
Christina Roche und Michael Burgard 
ließ den Atem stocken, bevor Markus 
Groß mit ein paar gezielten „Phaser-
Schüssen“ die Streithähne auseinander-
brachte. Ein Kostümwettbewerb sorgte 
für optische Leckerbissen. Besonders 
die drittplatzierte Sonja Garcia sorge 
in ihrem Outfit als „Orion Slave Girl“ 
für Furore, während ihr Mann Joseph 
Garcia sehr überzeugend die Figur des 
Commander Riker aus Star Trek The 
Next Generation verkörperte und Platz 
2 belegte. Die meisten Publikumsstim-
men erzielte allerdings Jeanette Läpple 
die als „Luminara Unduli“ aus Star 
Wars The Clone Wars auftrat und da-
mit den Wettbewerb für sich entschei-
den konnte.
Wie in jedem Jahr gab es auch dies-
mal eine Charity-Sammlung. Dieses 
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Mal kam der Erlös aus Sammlungen 
unter den FH Mitarbeiter und während 
der Veranstaltung im Audimax, sowie 
aus der Tombola und mehreren ebay-
Versteigerungen von signierten Fan-
Artikeln dem Radio-Salü-Projekt „Ster-
nenregen“ zu Gunsten notleidender 
Kinder zu Gute. Hubert Zitt konnte am 
Ende der Veranstaltung insgesamt mehr 
als 2.300,- € an Salü-Moderator Hans 
Werner Heinzer übergeben.

Höhepunkt bildete wie immer der mit 
viel Humor und Spaß vorgetragene 
und mit Spannung erwartete Vortrag 
von Hubert Zitt zum Thema „Zeitreisen 
und temporale Logik“. Wie kein anderer 
versteht es Dr. Zitt selbst die Einstein-
sche Relativitätstheorie transparent zu 
machen und man kann als Fazit seines 
Vortrages zusammen fassen: Zeitreisen 
sind theoretisch möglich, aber prak-
tisch nicht erstrebenswert. Noch eine 
brandheiße Info via Zitt direkt von Pa-
ramount: Die Star-Trek-Kinofilm-Serie 
geht weiter: 2013 wird es einen neuen 
Film in den Kinos geben in der Zeitach-
se des letzten im Kino gezeigten Films. 
Wir dürfen gespannt sein. Weitere Infos 
auch unter www.startrek-vorlesung.de. 
           R. Mohr
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